Erzählung
Haupttext: Erzählung – eine reale Begebenheit – verfasst in Präteritum (je nach Bedarf auch Perfekt)
fiktive Erzählung – ein ausgedachtes / fantastisches Ereignis – verfasst in Präsens, oft kommt auch Konjunktiv II. oder Konditional vor
Absätze: zu jedem Punkt 2 – 3 Sätze


Aufgabe

Schreiben Sie eine Erzählung (etwa 150 Wörter) über Ihren Besuch eines Restaurants. Gehen Sie beim Schreiben auf folgende Punkte ein:
· bei welchem Anlass haben Sie das erste Mal ein Restaurant besucht
· wer war alles dabei
· was für ein Restaurant war das (das Hotelrestaurant während des Urlaubs – ein Restaurant in Ihrem Wohnort – ein Restaurant im Ausland)
· was haben Sie bestellt
· Hat es Ihnen gefallen in einem Restaurant zu essen? Wenn ja, warum? Wenn nicht, warum?


Lösung der Aufgabe


Zum ersten Mal im Restaurant
An meinen letzten Besuch im Restaurant erinnere ich mich ganz genau. Es war wenn mein Onkel, der Bruder von meinem Vater, 50 geworden ist und hat die ganze Familie – seine drei Geschwister mit den Familien und die Oma – ins Restaurant eingeladen.
Es war das beste Restaurant bei uns, in dem Städtchen, wo ich wohne. Es gab ein typisch festliches Essen – Schweinebraten mit allen möglichen Beilagen und Salaten. Da wir etwa fünfzehn Leute waren, hat man für uns ein ganzes Schwein gebraten. Jeder konnte so viel essen, wie viel er schaffte. Für uns Kinder gab es auch viel Süßes. Es gab eine Torte und mehrere Kuchen, weil jede Familie auch einen Kuchen mitgebracht hat. Sogar Eis gab es. Wir mussten nichts bestellen, wir haben uns einfach vom Buffet geholt, worauf wir Lust hatten.
Es hat mir sehr gut gefallen. Die ganze Familie hat sich dort getroffen und das passiert nicht oft, es war lustig und alle waren gut drauf. Was ich auch gut fand war, dass wir nichts bestellen mussten und essen konnten, wann und was wir wollten.
Ich wäre sonst vielleicht nervös gewesen, weil ich noch nie im Restaurant war und aus Filmen weiß ich, dass man dort mehrere Messer und Gabel bekommt und ich würde nicht wissen, wie man richtig isst. Auch deswegen würde ich gerne mal so richtig ins Restaurant gehen. Meine Eltern haben mir versprochen, dass wir an meinem 18. Geburtstag in ein feines Restaurant gehen werden, ich, meine Eltern und meine zwei Brüder. Ich darf mir aussuchen, ob ich asiatisch oder italienisch oder typisch slowakisch essen gehen will. Ich freue mich schon jetzt darauf.




	 Aufgaben

Der Frühstückstisch erzählt
Schreiben Sie eine kurze (lustige) Erzählung aus der Perspektive des Tisches, der in Ihrer Küche steht. Das Hauptthema der Erzählung (etwa 150 Wörter) soll das tägliche Frühstück in Ihrer Familie sein. Gehen Sie beim Schreiben auf folgende Punkte ein:

· Schildern Sie, wann sich der Tisch besonders freut und worüber er sich immer ärgert.
· Schreiben Sie, welche Personen aus Ihrer Familie sich an dem Frühstückstisch treffen und welche da fehlen.
· Nennen Sie, was beim Frühstück immer auf dem Tisch steht (Geschirr – Essen – Getränke).
· Nennen Sie, was bei Ihnen niemals auf den Frühstückstisch kommt.
· Erklären Sie, warum der Tisch am Wochenende besonders gute Laune hat.

Mein erstes Smartphone
Schreiben Sie eine kurze Erzählung darüber, wie Sie Ihres ersten Smartphones gekauft haben. Gehen Sie beim Schreiben der Erzählung (etwa 150 Wörtern) auf folgende Punkte ein:
· Wie alt waren Sie, als Sie Ihr erstes Smartphone bekommen haben?
· Mit wem waren Sie Ihr erstes Smartphone gekauft?
· Ist es Ihnen wichtig, Smartphone einer bestimmten Marke zu besitzen oder achten Sie auf die Funktion und den Preis?
· Wie ist es mit anderen technischen Geräten: Kaufen Sie lieber hochwertige Markenprodukte oder achten Sie weniger auf die Marke?
· Wie ist Ihr persönlicher Umgang mit Technik, eher praktisch orientiert oder technikbegeistert?



